
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Verantwortlich Ist man nicht nur für das, was man tut, 
sondern auch für das, was man nicht tut“

Moliere

INHALT:
Bekanntmachungen des Marktes: Wahlbekanntmachung / große 
Sporthalle geschlossen

Sonstiges: Blutspendeaktion / Infoveranstaltung der ARGE Hoch-
wasser

Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
Wahlbekanntmachung

Pörnbach Aktuelles: Hausnamenwanderung in Puch

Bekanntmachungen der VG

Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar

Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, 
Zuhause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwanger-
schaft oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die 
Kinderbetreuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus 
unterstützen sie Senioren und Alleinstehende nach Kranken-
hausaufenthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen
Tel.: 08441-7883311; E-Mail: mr.ilmtal@maschinenringe.de

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Quartiersmanagerin (für den Markt Reichertshofen)
Janine Weiß, Tel.: 01520/6436189, E-Mail: Weissj@reichertshofen.de
Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Diensthabende Ärzte:
Am Wochenende, 28.02. und 01.03.2026
Dr. Sylvia Lahr	 Tel. 0 87 61/33 01 20

Bekanntmachungen des Marktes 

67. JAHRGANG

NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Reichertshofen: während der Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhoflei-
ter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 // stellv. Klärwärter 0173 / 2310704 // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft  
0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         

65. JAHRGANG

Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: F. Prummer, 81805 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81805 Mü., Postfach 82 05 25, ˛ 0 89 / 42 24 26, Fax: 0 89 / 42 21 23
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung  

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

Amts- und Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen
Markt Reichertshofen - Gemeinde Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Bauhof Tel. 0 84 53 / 33 16 59 • Homepage: http://www.reichertshofen.de •Email:info § reichertshofen.de

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: W. Prummer, 81825 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81825 Mü., Hans-Pfann-Str. 1c, ˛ 0 89 / 42 24 26,Fax: 0 89 / 42 21 23Herausgeber: Holger Mair, Verlag: Primo Verlag und Media GmbH, 85737 Ismaning, info@primo-verlag.de, www.primo-verlag.de, Druck: Ortmaier-Druck GmbH, 84160 Frontenhausen
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

NUMMER 9FREITAG, 27. FEBRUAR 2026



 
Anlage 16 (zu § 53 GLKrWO) 

 

 

Nachträgliche Veröffentlichung im Gemeindeblatt, eigentliche Bekanntmachung erfolgte am 
19.02.2026 durch öffentlichen Anschlag am Rathaus. 
 

Gemeinde 
Reichertshofen 

Verwaltungsgemeinschaft 
Reichertshofen 

Zutreffendes bitte ankreuzen x oder in Druckschrift ausfüllen 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
für die Wahl    des Gemeinderats,   der ersten Bürgermeisterin oder  

      des ersten Bürgermeisters, 
   des Kreistags,   der Landrätin oder des Landrats 

 
am 08. März 2026 

 
 
1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr. 
 
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden: 
 
2.1 Im Abstimmungsraum: 

(Zahl) 
2.1.1 Die Gemeinde ist in 8 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15.02.2026 (21. Tag vor dem Wahltag) über-
sandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstim-
men können. Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist. 

(Zahl) 
2.1.2 Die Gemeinde ist in ___________ Sonderstimmbezirke eingeteilt, und zwar: 
 

___________________________________________________________________________________________ 
(Bezeichnung und genaue Anschrift der Sonderstimmbezirke, barrierefrei ja/nein) 

 
2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks 

abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 
 
2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben 
 

a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein ausge-
stellt hat, 

 

b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein 
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen. 

 
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische 

Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen.  
 
2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie müssen von den 

Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden. 
 
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat 

Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist. 
 
2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl 

benötigt wird. 
 
2.2 Durch Briefwahl: 
 
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) beantragen und erhält dann 

folgende Unterlagen: 
 
 

a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, 

an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
d) ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

 
2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein 

am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht.  



 

 

 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in 
 
 

(Bezeichnung und genaue Anschrift der Auszählräume) 
der Grund- und Mittelschule Reichertshofen, Pestalozzistr. 1, 85084 Reichertshofen Zimmernummern: 002, 101, 102, 201, 
202, 205, 160, 162, 163, 165 
 
zusammen. 
 

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 
 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind als Muster anschließend an diese Bekanntmachung abge-
druckt.1) Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszählung. 

 

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
 

4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl. 
 

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben.1) Es kön-
nen nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden. 

 

Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor 
dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 

 

Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und Bewerbern 
gekennzeichnet. 

 

Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern 
bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen 
erhalten dürfen. 
 

Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen und Be-
werber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
 

Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und Bewer-
bern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheitswahl. 
 

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind 
so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen sind.  Die Stimmberechtigten 
können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen 
geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 
 

a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf dem Stimmzettel vor-
gedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerbe-
rinnen und Bewerber in eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und 
Bewerber streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der Wahlvor-
schlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen an andere wählbare Personen 
vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen.  

 

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, dass sie 
wählbare Personen in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen. 

 

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 
 
4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
 

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den anschließend abgedruckten Stimmzetteln1) ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  
 

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 
 

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetzes). Eine wahlberechtigte Person, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
der Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB). 

 
Datum  Unterschrift 
 
Reichertshofen den 19.02.2026 gez. Mulzer, Wahlleiter für die Gemeindewahlen 
___________________________________ ________________________________________ 
   

 
1) Falls aus Platzgründen nur die Niederlegung der Stimmzettelmuster in der Gemeindeverwaltung erfolgt: Die Stimmzettelmuster liegen während der allgemeinen 

Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. 



Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Sonstiges

„Die Bagger müssen rollen“
Reichertshofener diskutieren über Hochwasserschutz, 
Schwammregion, Starkregen und Trockenheit
Reichertshofen – Die Erinnerungen an das verheerende Ex-
tremhochwasser vom Juni 2024 sind in Reichertshofen und 
Baar-Ebenhausen noch immer präsent. Umso größer war 
das Interesse, als die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Solida-
rischer Hochwasserschutz am vergangenen Freitag in die 
Reichertshofener Schulmensa einlud. Rund 70 Bürgerinnen 
und Bürger nutzten zwei Stunden lang die Gelegenheit zum 
Austausch über Starkregen, Flutprävention und Trocken-
heit.

Die Köpfe hinter der Initiative: MdL Roland Weigert, Bürgermeister 
Michael Franken (Reichertshofen), Landrat Albert Gürtner, Bürger-
meister Ludwig Wayand (Baar-Ebenhausen) und MdL Christian  
Moser (v. l.) setzen auf eine starke regionale Vernetzung beim Hoch-
wasserschutz.
Landrat Albert Gürtner (FW) stellte das Projekt persönlich vor. Die 
ARGE, auf Initiative von MdL Roland Weigert und Gürtner gegrün-
det, vernetzt mittlerweile 27 Kommunen entlang der Paar – von der 
Quelle bis zur Mündung. Mit 220.000 Einwohnern im Einzugsgebiet 
hat der Verein ein politisches Gewicht, das nun genutzt werden soll: 
Roland Weigert erklärte, dass man sich für das Projekt „Modellre-
gion“ beworben habe. Der Status als Modellregion ermöglicht es, 
innovative Schutzkonzepte schneller und bürokratisch vereinfacht 
umzusetzen, die eigentlich strikten staatlichen Zuständigkeiten fle-
xibler zu handhaben und Fördermittel gezielter abzurufen.
Da die Paar ein Gewässer erster Ordnung ist, liegt die Verantwor-
tung eigentlich beim Freistaat. „Da Maßnahmen auf Landesebene 
aber oft Jahrzehnte dauern, wurde der Verein gegründet, um schnel-
ler handeln zu können“, betonte Gürtner. Das oberste Ziel sei die 
Solidarität zwischen den Anliegern. Der stellvertretende ARGE-Vor-
sitzende und Bürgermeister von Reichertshofen, Michael Franken 
(JWU), ergänzte, dass oft viele kleine, dezentrale Maßnahmen bes-
ser und günstiger seien als ein einzelnes Großprojekt.
Digitale Zwillinge und rollende Bagger
Ein zentrales Vorhaben ist die Entwicklung eines „digitalen Zwillings“ 
der Paar. Dieses KI-gestützte Computermodell soll helfen, Flutereig-
nisse präzise vorherzusagen, bevor sie eintreten. Alexander Poser 
von der Geschäftsstelle berichtete, dass bereits acht bis zwölf Flä-
chen für Rückhaltemaßnahmen in Bearbeitung seien. „Die Bagger 
müssen rollen“, forderte Gürtner mit Blick auf die Einbindung von 
Landwirten und Flächenbesitzern. Finanziert wird die Arbeit durch 
einen Beitrag von lediglich einem Euro pro Einwohner und Jahr, den 
die Mitgliedskommunen leisten. Weigert unterstrich, dass auch Ein-
zelpersonen mit einem Jahresbeitrag von 12 Euro Fördermitglied 
werden können. Firmen können das ebenfalls – hier richtet sich der 
Beitrag nach der Menge der Angestellten. 
Bürger bringen sich an Infostationen ein
Nach den Fachvorträgen verlagerte sich das Geschehen an vier 
thematische Infostationen, an denen die Teilnehmer intensiv infor-
mierten und diskutierten. Beim Thema Frühwarnsysteme stand ne-
ben technischen Neuerungen wie Sensoren in den Abwasserkanä-
len vor allem die private Vorsorge im Fokus. Die Bürger diskutierten 
hier über den Versicherungsschutz und bauliche Eigenmaßnahmen 
wie wasserdichte Fenster.
Viele Diskussionen gab es auch um das Konzept der „Schwamm-
region“ unter Leitung von Projektleiterin Darleen Scharfenberger. 
Die Besucher betonten in diesem Zusammenhang die wichtige 
Unterscheidung zwischen Pächtern und Eigentümern bei Flächen-
entscheidungen und regten einen besseren Rückhalt durch Gräben 



sowie Sickergruben auf Privatgrundstücken an. Auch versickerungs-
fähige Bodenbeläge und eine verstärkte Umweltbildung an Schulen 
wurden als wichtige Bausteine genannt.
Am Stand der Geschäftsstelle bildeten die Finanzen und die kon-
krete Umsetzung den Schwerpunkt der Gespräche; hier wurde an-
geregt, bestehende Gutachten konsequent zu nutzen, um zügig in 
die Praxis zu gehen. Beim Katastrophenschutz wiederum wurde 
die Notwendigkeit einer regelmäßigen Wartung von Warnsystemen 
sowie eine bessere Koordination von Zivilhelfern unterstrichen. Die 
Bürger äußerten aber auch deutliche Kritik an der mangelnden Zu-
verlässigkeit bundesweiter Warn-Apps. Zum Abschluss wurden alle 
Ergebnisse im Plenum zusammengeführt und vorgestellt. Dabei 
zeigte sich, dass das lokale Wissen der Bürgerinnen und Bürger ei-
nen wichtigen Beitrag zum Hochwasserschutz leistet. vov

Fotos: Verena Vogl

Dialog auf Augenhöhe: An den vier Infostationen nutzten die Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit, ihre Erfahrungen und Anre-
gungen direkt bei den Experten der ARGE einzubringen. Besonders 
Themen wie Frühwarnsysteme und die „Schwammregion“ stießen 
auf großes Interesse.

Plädoyer für Solidarität: Reichertshofens Bürgermeister Michael 
Franken betonte in seinem Grußwort, dass viele kleine, dezentrale 
Maßnahmen oft wirkungsvoller und kosteneffizienter für den Hoch-
wasserschutz sein können als einzelne Großprojekte. 

Kunterbunt, lustig und voller Lachen – 
Unsere Kitas feierten Fasching  
mit Herrn Franken, unserem 1. Bürgermeister

Was für ein lustiger und unvergesslicher Tag für unsere Kita-Kinder! 
Mit fröhlicher Stimmung machten sich unsere Polizisten, Super-
helden, Prinzessinnen, Elfen und Piraten auf den Weg zum Bürger-
büro, um gemeinsam zu singen und zu tanzen – und vor allem, um 
unseren Bürgermeister, Herrn Franken, persönlich abzuholen. Mor-
gens war die Aufregung schon deutlich spürbar. Mit lauter Musik und 
fröhlichem Lachen machte sich unser kleiner Kita-Faschingsumzug 
auf den Weg Richtung Bürgerbüro.
Dort angekommen, marschierten die Kinder direkt in das Büro von 
Herrn Franken, denn sie hatten einen Plan: Der Bürgermeister soll 
mit uns feiern! Und das ließ er sich nicht zweimal sagen. Gemeinsam 
zogen wir zum Hof am alten Rathaus, wo ihn die Kinder zum Tanz 
aufforderten.

Mit viel Humor und Herzlichkeit nahm sich Herr Franken ausgiebig 
Zeit für die Kinder. Er bewunderte die fröhlichen Kostüme, stellte 
Fragen und ließ sich begeistert in die fröhliche Runde aufnehmen. 
Ein besonderes Highlight wartete jedoch noch auf ihn: Unsere Vor-
schulmädchen durften ihm – ganz nach alter Faschingstradition – 
die Krawatte abschneiden.
Schließlich überraschte er jedes Kind mit einem süßen Krapfen! 
Anschließend erwartete die Kinder in den Kitas ein sehr feines Früh-
stücksbuffet, welches unsere Elternbeiräte mit viel Liebe vorbereitet 
hatten. Ein abschließendes Faschingshighlight war dann noch der 
Besuch einer Abordnung der REB. Die Prinzenpaare begeisterten 
mit ihren Tänzen Kinder und Team.
Dieser besondere Tag machte deutlich, wie lebendig und herzlich 
unser Ort ist. Ein großes Dankeschön an unseren 1. Bürgermeister 
für seine Zeit und seinen Humor – unseren Elternbeiräten und der 
REB, die diesen Tag so besonders gemacht haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Katholischer Kindergarten 
St. Margaretha  
Reichertshofen
Buntes Faschingstreiben 
bei uns im Kindergarten St. Margaretha 

Nach einem superleckeren, von den Eltern gesponserten Buffet, 
ging es fröhlich weiter mit Musik, Tanz und ganz viel guter Laune. 
So viele tolle und kreative Kostüme waren dabei. Prinzessinnen, 
Superhelden, Tiere und noch vieles mehr – einfach kunterbunt und 
wunderschön. Zwei Tage voller Lachen, Spaß und strahlender Kin-
deraugen.  Danke an alle Eltern für das großartige Buffet und Danke 
an die REB für ihren wundervollen Auftritt.

Sonnenkindergarten Hög
Zauberhafte Faschingstage 
im Kindergarten 
In der diesjährigen Faschingszeit drehte 
sich bei uns im Kindergarten alles rund ums 
Zaubern. Mit viel Fantasie, spannenden 
Experimenten und kleinen Kunststücken 

tauchten die Kinder in eine Welt voller Magie ein. Es wurde gestaunt, 
ausprobiert, gelacht – und natürlich selbst fleißig gezaubert.
Der Höhepunkt unserer närrischen Zeit waren der Donnerstag und 
Freitag vor dem Faschingswochenende.
Am Donnerstag bekamen wir besonderen Besuch: Die Garde be-
geisterte uns mit einem wunderbaren Auftritt. Mit ihren farbenfrohen 
Kostümen und ihrem beeindruckenden Tanz sorgten sie für große 
Augen und kräftigem Applaus. Im Anschluss wurde im Kindergarten 
ausgelassen weitergefeiert – es wurde getanzt, gespielt und fröhlich 
gelacht.



Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Elternbeirat, der uns 
mit leckeren Krapfen überraschte. Außerdem zauberte der Eltern-
beirat wunderschöne Tattoos auf die Arme der Kinder, was für große 
Begeisterung sorgte und die kleinen Faschingsgäste sichtlich stolz 
machte.
Am Freitag folgte ein weiteres Highlight: Frau Büchele und Frau 
Brück präsentierten eine spannende Zaubershow. Mit großen, stau-
nenden Augen verfolgten die Kinder die faszinierenden Tricks. Es 
wurde gerätselt, geklatscht und immer wieder gefragt: „Wie geht das 
denn?“ Die Vorführung war ein gelungener Abschluss unserer zau-
berhaften Faschingszeit.

So bleiben uns zwei fröhliche, magische Tage in Erinnerung, die 
noch lange für Gesprächsstoff sorgen werden.

Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen

Pilzpower in der 8. Klasse – 
Von der Zuchtbox zur Pizza-Party!
Wer sagt eigentlich, dass Naturwissenschaften trocken sein müs-
sen? Unsere 8. Klasse hat im November und Dezember eindrucks-
voll bewiesen, dass Biologie nicht nur spannend, sondern auch 
richtig lecker sein kann. Mit viel Neugier – und einem Hauch For-
schergeist – wurden Pilzzuchtboxen angesetzt. Anfangs sah das 
Ganze noch aus wie ein sehr ambitioniertes Bastelprojekt. Doch 
schon bald sprossen die ersten Pilzköpfe hervor, als wollten sie sa-
gen: „Hey, wir sind bereit für den großen Auftritt!“
Und den bekamen sie. Nach der Ernte verwandelte sich die Schul-
küche kurzerhand in eine kleine Pizzeria. Die frisch gezüchteten 
Pilze landeten – fachgerecht gewaschen und geschnitten – auf einer 
selbstgemachten Pizza, die am Ende so gut aussah, dass selbst ein 
italienischer Sternekoch anerkennend genickt hätte.
Der Geschmackstest? Bestanden. Mit Auszeichnung. Die Stim-
mung? Begeistert. Die Erkenntnis? Pilze züchten ist cooler, als man 
denkt – und schmeckt besser, als man erwartet.

Ein Projekt, das nicht nur Wissen wachsen ließ, sondern auch Ap-
petit. Und wer weiß: Vielleicht steckt in der 8. Klasse ja der ein oder 
andere zukünftige Mykologe… oder Pizzabäcker. 

Große Sporthalle Reichertshofen
Die Große Sporthalle Reichertshofen bleibt 

wegen einer Osterausstellung von
Samstag, 28.02.2026, 14:00 Uhr 

bis Sonntag, 01.03.2026, 20:00 Uhr,
für den allgemeinen Sportbetrieb geschlossen.

Vereinsmitteilungen
REICHERTSHOFEN

SPD Ortsverein Reichertshofen
Termine SPD Wahlmobil 
Samstag 28.2., ab 9 Uhr bei der Sparkasse Langen-
bruck
Wir freuen uns über viele interessierte Besucher!

CSU Ortsverband 
Reichertshofen-Pörnbach

Langenbruck: CSU-Team stellt sich vor
Am Montag, 2. März, 19:00 Uhr, stellen sich in Langenbruck die Kan-
didatinnen und Kandidaten der CSU Reichertshofen für die Markt-
gemeinderatswahl vor. Die Veranstaltung findet im Gasthof Fröhlich 
statt. Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
über das Kandidaten-Team und die Ziele der CSU Reichertshofen 
zu informieren.

Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Weltgebetstag der Frauen 2026
Liebe Frauen aus der Pfarreiengemeinschaft Reicherts- 

hofen, wir laden Sie sehr herzlich ein zum Weltgebetstag der Frauen 
2026.
Wann:	 Am Freitag, 06. März 2026
Wo:	 Kirche St. Margaretha Reichertshofen
Beginn:	 18:00 Uhr
Was tun wir: Miteinander beten mit vielen Frauen auf dem ganzen 
Erdkreis, um unseren Gott zu loben, zu preisen und zu danken für 
seine Nähe und Hilfe.
Wer ist eingeladen? Jede Frau – egal welcher Religion oder Welt-
anschauung. Es lädt Sie ein der Katholische Frauenbund und mit 
ihm die  Frauen aus Nigeria, die diesen Gottesdienst heuer vorberei-
tet haben.				      Die Vorstandschaft



SSG "Die Büchsenschützen 		
zu Reichertshofen" 1525 e. V.
Öffentliche Trainingszeiten:

Dienstag:		  18:30 - 22:00 Uhr
Freitag:		  18:00 - 22:00 Uhr

	       Sonntagsfrühschoppen:	 10:00 - 12:00 Uhr
Das traditionelle Osterschießen 2026 beginnt am 24.03.26
An alle Mitglieder,
die SSG Reichertshofen lädt auch in diesem Jahr alle Mitglieder zum 
diesjährigen traditionellen Osterschießen 2026 ein. Jeder Teilneh-
mer erhält ein Stück Schinken und Ostereier. Auch in diesem Jahr 
wird ein Kasten Bier mit ausgeschossen. (Wertung: 202,6 Teiler)
Folgende Schießtage stehen zur Verfügung.
24.03.2026 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
27.03.2026 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
31.03.2026 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
02.04.2026 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Siegerehrung findet traditionell am Gründonnerstag, 02.04.2026, 
nach der Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft ab 18:00 Uhr im 
Schützenheim statt. Danach gemeinsames Essen der gewonnenen 
Speisen. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Reichertshofener Schützen feiern Fasching 
in Baar-Ebenhausen 2026
Hallo Schützinnen und Schützen,
auch im Jahr 2026 nahm die Schützen und die Schützenjugend offi-
ziell am Faschingsumzug, der am 15.02.2026 in Baar-Ebenhausen 
stattfand, teil. Das Thema in diesem Jahr war „Schützenkompanie 
SSG Reichertshofen“.

Die SSG Reichertshofen bedankt sich bei allen tatkräftigen Helfe-
rinnen bzw. Helfern für den toll erbauten Panzer der SSG Reicherts- 
hofen.
Aktuelle Ergebnisse der RWK-Saison
SSG Reichertshofen  1 (LGA) - (LGA) - Adlerhorst Kleinmehring 2 
1211,9 Ringe: 1247,0 Ringe
Scherupp, Helmut		  299,7 Ringe
Laske, Roland		  310,4 Ringe
Seidler, Erich		  308,0 Ringe
Beck, Matthas		  299,7 Ringe
Schlenzger, Hannelore	 269,0 Ringe
Klinger, Theresia		  255,7 Ringe
Hofmann, Franz		  254,4 Ringe
SSG Reichertshofen 1 – Eichenlaub Böhmfeld
1488 Ringe : 1492 Ringe
Weiher, Benjamin		  384 Ringe
Walcher, Stephan		  362 Ringe
Nieder, Rudi		  372 Ringe
Weber, Christine		  370 Ringe
Schwarz, Timo		  360 Ringe
Alle Wettkampfpläne und Ergebnisse der Reichertshofener Mann-
schaften im Überblick und weitere Informationen sind auf unserer 
Website http://www.die-buechsenschuetzen.de zu finden. Es lohnt 
sich auch ein Blick auf unseren Instagram Account: SSG_Reicherts- 
hofen!

Hobbykünstler und Kunsthandwerker  
an der Paar
Große Osterausstellung
Unsere Osterausstellung findet dieses Jahr schon am 01.03.2026 
statt. Dieser frühe Zeitpunkt im Jahr ist sowohl dem frühen Osterfest, 
als auch der Kommunalwahl geschuldet. 
Nicht viel Zeit also für die Aussteller und Austellerinnen, Ihre Pro-
dukte zu fertigen. 32 Aussteller haben mit viel Liebe und Herzblut 
gemalt, gebastelt, gehäkelt, gestrickt, gestickt, gehämmert, geleimt, 
betoniert, gegossen, genäht usw. Es wurden Kostbarkeiten aus Pa-
pier, Edelmetall, Holz, Wachs, Beton, Stoff, Wolle, Draht, Perlen und 
Glas hergestellt, um die Besucher zu erfreuen. Das viel beachtete 
Catering stellt dieses Jahr der Liederkranz, Reichertshofen. Es gibt 
neben Getränken und kleinen Brotzeiten auch wieder die heißbe-
gehrten Kuchen. Die Ausstellung findet am Sonntag, 01.03.2026, 
von 10-17 Uhr, in der Turnhalle der Mittelschule Reichertshofen, Pe-
stalozzistr. 1, Eingang Römerweg statt.
Auch dieses Jahr konnte der Eintritt stabil gehalten werden und 
bleibt bei 1,50 Euro pro Person, Kinder unter 12 Jahren sind frei.
Die Mitglieder des Vereins der Hobbykünstler und Kunsthandwerker 
an der Paar und die Aussteller freuen sich auf viele Besucher.

Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder,
unsere nächste Probe findet statt am kommenden Frei-
tag, 27.02.26, in unserem Probenraum Spiegelsaal im 
UG der Sporthalle Reichertshofen, Beginn: 19:00 Uhr.  

Alle Sängerinnen und Sänger sollten rechtzeitig vorher anwesend 
sein damit wir pünktlich beginnen können. Neusängerinnen und 
-sänger sind uns herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt www.liederkranz-
reichertshofen.de für mögliche kurzfristige Änderungen.

Faschingsgesellschaft REB
Die närrische Zeit ist zu Ende
Den Endspurt bildeten die Tage zwischen Weiberfa-

sching am 12. Februar und Faschingsdienstag am 17. Februar.
Die Tage waren gefüllt mit Auftritten in den lokalen Kindergärten und 
Schulen, der Übernahme der Rathäuser der Gemeinden Reichertsh-
ofen und Baar-Ebenhausen, den eigenen Veranstaltungen wie der 
Piratenparty am Freitag oder dem Kinderball am Montag, Auftritten 
bei befreundeten Garden, im Westpark oder Veranstaltungen wie 
dem Tennisball in Langenbruck. Auch der Faschingsumzug in Baar-
Ebenhausen durfte nicht fehlen. 
Das offizielle Ende der bunten Zeit bildete die Enthronisation im 
Vogelsang in Weichering. Ein letztes Mal durften die Kinder- und 
Jugendgarde sowie die Große Garde zeigen, wofür fast ein Jahr 
trainiert wurde. Auch die Kinderprinzenpaare Timo I. und Sophie II. 
sowie das große Prinzenpaar Christian II. und Jasmin I. durften ein 
letztes Mal im Kreis der Garde ihren Walzer tanzen, bevor mit einem 
letztem "Hel(b)lau" die Saison beendet wurde.

Wir möchten uns noch einmal bei allen Zuschauern, Gästen, Helfern 
und Mitgliedern bedanken und hoffen, auch wieder in der nächsten 
Saison auf euch zählen zu dürfen. Die Vorbereitungen laufen bereits. 
Am 26.03. findet das Probetraining für die Große Garde statt. 
Bis dahin denkt daran - nach dem Fasching ist vor dem Fasching! 
Jagdgenossenschaft Reichertshofen
Einladung zum Jagdessen 
Am Samstag, 7. März 2026, findet um 19:00 Uhr im SSG Schützen-
heim Reichertshofen, Münchner Str. 32, das diesjährige Jagdessen 
statt. Alle Jagdgenossen/-innen mit Partner/-in sind herzlich eingela-
den.					          Die Jagdpächter



VdK Ortsverband Reichertshofen 
– Außensprechtag 			 
in Reichertshofen

Der nächste Außensprechtag findet am Donnerstag, 05. März 
2026, von 14:30 bis 17:00 Uhr statt.
Ort: Bücherei in der Marktstraße 20, 1. Stock 

Beraterin ist Frau Bettina Stuber, Geschäftsführerin des VdK – 
Kreisverbandes Pfaffenhofen. Der VdK berät zu folgenden Rechts-
gebieten: Gesetzliche Rentenversicherung, Krankenversicherung, 
Pflegeversicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, 
Grundsicherung für Arbeitssuchende /ALGII,  Arbeitsförderungsge-
setz/ Arbeitslosengeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung, Kriegsopfer- und Soldatenversorgung, Rehabilitation. 
Zur Beratung können Mitglieder und Nichtmitglieder kommen. Nicht-
mitglieder müssen jedoch dann Mitglied werden. Der Beitrag beträgt 
7.00 Euro im Monat. Bitte melden sie sich rechtzeitig vorher beim 
Kreisverband PAF zur Vorbereitung und Terminabstimmung an:  
Tel. 08441/47 23 10. 	             Anton Westner, 1. Vorsitzender

SC Reichertshofen 1980 e. V.
Sportliche Tage im Schnee 
mit dem Skiclub Reichertshofen
Gefühlt haben unsere Ski- und Snowboardkurse gera-
de erst begonnen, da liegen die vier wundervollen Kurs-

tage auch schon wieder hinter uns. Dank des großen Zuspruchs fuh-
ren wir auch in diesem Winter an allen vier Kurstagen mit jeweils fünf 
Bussen in die Skigebiete Söll, Niederau, Wildschönau und Brixen. 
Bei jeder Fahrt durften wir am Ende des Tages in über 100 strah-
lende Gesichter blicken, die sich über ihre Fortschritte im Ski- bzw. 
Snowboardkurs freuten und am liebsten noch ein paar Runden ge-
fahren wären. Bei wundervollen Pistenbedingungen hatten Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene viel Spaß und Freude und tolle Tage 
im Schnee. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern für ihr Vertrauen, bei unseren Ski- 
und Snowboardlehrern für ihren Einsatz und bei allen, die bei den 
Kursfahrten dabei waren.
Aber keine Sorge – der Winter ist noch nicht vorbei!
Am 28.02.26 findet unsere Clubmeisterschaft mit Skikursab-
schlussrennen statt. Die Piste ist für Jedermann und -frau geeig-
net, ganz egal ob Anfänger oder Profi, klein oder groß, jung oder 
jung geblieben. Wir freuen uns auf alle, die dabei sind und sich 
durch den Stangenwald trauen! Spaß und Spannung sind garantiert!  
Ihr könnt euch für die Fahrt über unsere Homepage www.sc-reicherts- 
hofen.de anmelden.
Achtung: die Plätze sind limitiert – schnell sein lohnt sich.
Wer noch mehr Rennen fahren möchte, kann sich auch gerne für 
die Landkreismeisterschaft am 01.03.26 anmelden. Weitere In-
formationen hierzu findet ihr auf unserer Homepage.
Und zu guter Letzt – Safe the Date: am 13.03.26 findet unsere Sai-
sonabschlussfeier mit Siegerehrung für die Clubmeisterschaft 
statt. Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich

Eure Abteilungsleitung Ski

LANGENBRUCK
Jagdgenossenschaft Langenbruck
Am Freitag, 06. März 2026, findet um 19:00 Uhr im Gasthof Fröh-
lich das Jagdessen statt. Alle Jagdgenossen mit Frauen sind hierzu 
herzlich eingeladen.			         Die Jagdpächter

SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG STOCKSCHÜTZEN

Vorankündigung

Traditionelles Watt-Turnier in Langenbruck
Die SpVgg Langenbruck lädt zum traditionellen Watt-Turnier ein.
Am Karfreitag, 03. April, findet im Vereinsheim Langenbruck wieder 
das traditionelle Wattturnier statt. Beginn ist 17:00 Uhr
Es werden wieder sehr schöne Sach- und Geldpreise ausgegeben.
Das Startgeld beträgt 9,- € je Person. 
Anmeldung ab 16 Uhr im Vereinsheim.
Voranmeldungen gerne per E-Mail an helmut.winkelmeier@web.de
oder telefonisch unter 08453-8490.
Die verbleibenden Plätze werden am Karfreitag in der Reihenfolge 
des Eintreffens vergeben.
Bitte beachten: Voranmeldungen müssen bis 16:30 Uhr anwesend 
sein. Auf euer Kommen freut sich die SpVgg Langenbruck.

Stockabteilung, Winkelmeier Helmut 

WINDEN AM AIGN
Freiwillige Feuerwehr  
Winden am Aign e. V.
Bericht aus der Jahreshauptversammlung
36 Einsätze und viele Veranstaltungen 
für die Dorfgemeinschaft

Freiwillige Feuerwehr Winden am Aign zieht positive Bilanz 
und kann viele Ehrungen vornehmen

Winden am Aign – Die Feuerwehr Winden blickt auf ein intensives 
und erfolgreiches Vereinsjahr zurück, das gleichermaßen von tat-
kräftigem Einsatz und einer lebendigen Kameradschaft geprägt war. 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte die Erste Vorsit-
zende Karina Schnur zahlreiche Mitglieder begrüßen und ein beein-
druckendes Resümee über das gesellschaftliche Wirken der Wehr 
ziehen.
Ein fester Anker im Dorfleben
Aktuell zählt die Feuerwehr stolze 203 Mitglieder, die sich in sechs 
Ehrenmitglieder, einen Ehrenvorstand sowie die aktive Mannschaft 
aufteilen. Auch das Engagement außerhalb der Notfälle wurde in 
Schnurs Rückblick deutlich: Ob beim traditionellen Maibaumfest, 
dem festlichen Paarfesteinzug oder der Umweltaktion „Ramadama“ 
– die Windner Floriansjünger sind aus dem Dorfleben nicht wegzu-
denken. Mit eigenen Veranstaltungen wie dem Bierfest und dem ge-
mütlichen Weinfest schaffte der Verein zudem wichtige Treffpunkte 
für die gesamte Bevölkerung. Ein besonders emotionaler Höhepunkt 
des vergangenen Jahres war die Ernennung des langjährigen Kom-
mandanten Georg Pfab zum Ehrenkommandanten, nachdem ihm 
zuvor bereits das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber verlie-
hen worden war.
Einsatzgeschehen und Ausbildungsfleiß
Kommandant Holger Reichart gab in seinem Bericht detaillierte Ein-
blicke in die operative Arbeit. Die 33 Aktiven der Einsatzabteilung 
rückten im vergangenen Jahr zu insgesamt 36 Einsätzen aus. Dabei 
leisteten die Männer und Frauen rund 389 Einsatzstunden im Dienst 
der Sicherheit. Dass die Einsatzzahlen im Vergleich zum Vorjahr (76 
Einsätze) deutlich sanken, ist vor allem dem Wegfall der Naturereig-
nisse im Jahr 2025 zu verdanken.
Dennoch ruhte sich die Wehr nicht aus: Beeindruckende 705 Stun-
den wurden in Übungen und die Fortbildung investiert. Mehrere Son-
derausbildungen wurden erfolgreich absolviert, um die Schlagkraft 
der Wehr auch für künftige Herausforderungen auf einem hohen 
Niveau zu halten.
Investition in die Zukunft: Die Jugend
Ein besonderes Augenmerk liegt in Winden auf dem Nachwuchs. 
Jugendwart Max Pfab berichtete stolz von den Aktivitäten seiner 
dreiköpfigen Jugendgruppe. In 40 Übungseinheiten bereiteten sich 
die Jugendlichen auf ihren künftigen Dienst vor, nahmen erfolgreich 
am Wissenstest sowie der „Jugendflamme“ teil und unterstützten 
tatkräftig die Vereinsfeste. Dass die Nachwuchsarbeit ein zeitinten-
sives Ehrenamt ist, verdeutlichte die stolze Zahl von 325 geleisteten 
Stunden der Jugendwarte.
Auch finanziell steht der Verein auf einem soliden Fundament, wie 
Kassenwartin Melanie Ballzus berichtete. Nach dem einwandfreien 
Kassenbericht wurde der Vorstandschaft einstimmig die Entlastung 
erteilt. In den Grußworten dankten Bürgermeister Michael Franken 
(JWU) und Kreisbrandinspektor Roland Müller der Wehr für ihre Zu-
verlässigkeit und den unermüdlichen Einsatz.



Der feierliche Rahmen der Versammlung wurde genutzt, um lang-
jährige Weggefährten zu ehren. Für zehn Jahre aktiven Dienst wur-
den Marie Pfab und Matthias John ausgezeichnet, während Thomas 
Schewale für 20 Jahre geehrt wurde. Stefan Weingartner blickt auf 
30 Jahre aktiven Dienst zurück. Eine außergewöhnliche Auszeich-
nung erhielt Ehrenkommandant Georg Pfab für stolze 50 Jahre 
Treue zum aktiven Feuerwehrdienst. Zudem überreichte Bürger-
meister Michael Franken nachträglich die Urkunde des Bayerischen 
Innenministers Joachim Herrmann an Herbert Wohlsperger für 40 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst.
Abgerundet wurde der Abend durch zahlreiche Beförderungen: Jo-
nas Kaessler, Sabine Ostermeier, Daniela Eder und Christian Kirsch-
ner wurden zu Feuerwehrmännern bzw. Feuerwehrfrauen ernannt. 
Maximilian Ostermeier darf sich nun Oberfeuerwehrmann nennen, 
und Marie Pfab wurde zur Löschmeisterin befördert. vov

Einige langjährige treue Mitglieder wurden auf der letzten Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Winden am Aign  
geehrt. 					          Foto: Marie Pfab
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum nächsten Stammtisch, am Frei-
tag, 13.03.2026, um 19:00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Auch in „harmlosen“ 
Downloads und

E-Mail-Anhängen können 
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht, 
Betrüger am 
(Netz-)Werk!

G
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Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de 0800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



 
Anlage 16 (zu § 53 GLKrWO) 

 
Nachträgliche Veröffentlichung im Gemeindeblatt, eigentliche Bekanntmachung erfolgte am 
19.02.2026 durch öffentlichen Anschlag am Rathaus. 
 
 

Gemeinde 
Pörnbach 

Verwaltungsgemeinschaft 
Reichertshofen 

Zutreffendes bitte ankreuzen x oder in Druckschrift ausfüllen 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
für die Wahl    des Gemeinderats,   der ersten Bürgermeisterin oder  

      des ersten Bürgermeisters, 
   des Kreistags,   der Landrätin oder des Landrats 

 
am 08. März 2026 

 
 
1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr. 
 
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden: 
 
2.1 Im Abstimmungsraum: 

(Zahl) 
2.1.1 Die Gemeinde ist in 3 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15.02.2026 (21. Tag vor dem Wahltag) über-
sandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstim-
men können. Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist. 

(Zahl) 
2.1.2 Die Gemeinde ist in ___________ Sonderstimmbezirke eingeteilt, und zwar: 
 

___________________________________________________________________________________________ 
(Bezeichnung und genaue Anschrift der Sonderstimmbezirke, barrierefrei ja/nein) 

 
2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks 

abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 
 
2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben 
 

a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein ausge-
stellt hat, 

 

b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein 
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen. 

 
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische 

Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen.  
 
2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie müssen von den 

Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden. 
 
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat 

Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist. 
 
2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl 

benötigt wird. 
 
2.2 Durch Briefwahl: 
 
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) beantragen und erhält dann 

folgende Unterlagen: 
 
 

a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, 

an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
d) ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

 
2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein 

am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht.  



 

 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in 
 
 

(Bezeichnung und genaue Anschrift der Auszählräume) 
der Grundschule Pörnbach, Raiffeisenstr, 32, 85309 Pörnbach, Zimmernummern: UG Klassenzimmer 3c, OG, OGTS-Zimmer, 
OG Klassenzimmer 3b, 
 
zusammen. 
 

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 
 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind als Muster anschließend an diese Bekanntmachung abge-
druckt.1) Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszählung. 

 

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
 

4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl. 
 

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben.1) Es kön-
nen nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden. 

 

Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor 
dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 

 

Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und Bewerbern 
gekennzeichnet. 

 

Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern 
bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen 
erhalten dürfen. 
 

Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen und Be-
werber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
 

Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und Bewer-
bern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheitswahl. 
 

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind 
so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen sind.  Die Stimmberechtigten 
können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen 
geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 
 

a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf dem Stimmzettel vor-
gedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerbe-
rinnen und Bewerber in eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und 
Bewerber streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der Wahlvor-
schlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen an andere wählbare Personen 
vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen.  

 

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, dass sie 
wählbare Personen in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen. 

 

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 
 
4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
 

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den anschließend abgedruckten Stimmzetteln1) ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  
 

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 
 

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetzes). Eine wahlberechtigte Person, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
der Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB). 

 
Datum  Unterschrift 
 
Reichertshofen den 19.02.2026 gez. Seitle, Wahlleiterin für die Gemeindewahlen 
 
 
1) Falls aus Platzgründen nur die Niederlegung der Stimmzettelmuster in der Gemeindeverwaltung erfolgt: Die Stimmzettelmuster liegen während der allgemeinen Dienst-
stunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. 



Aktuelles
Großes Interesse  
an Hausnamenwanderung in Puch

Der Hausnamenwanderung des Pucher Dorfheim-Vereins folgten 
an zwei Abenden insgesamt mehr als 100 Bürgerinnen und Bürger. 
Neben Wissen zu Hausnamen und Geschichten zu den Höfen gab 
es auch Informationen zur Pucher St. Martins-Kirche.    Foto: Hofner
Puch (jh) Auf große Resonanz ist die Hausnamenwanderung ge-
stoßen, die auf Initiative des Mädels-Stammtisches des Pucher 
Dorfheim-Vereins organisiert wurde. „Die Idee dazu entstand am 
Stammtisch, weil viele Zugezogene die traditionellen Hausnamen 
im Ort nicht mehr zuordnen können. Daher wollten wir Wissen über 
die örtliche Geschichte vermitteln und gleichzeitig Begegnung und 
Austausch im Dorf fördern“, sagt Simone Leitermann. Sie ist Schatz-
meisterin des Pucher Dorfheim-Vereins und ehrenamtliche Wirtin 
beim monatlichen Mädels-Stammtisch. Das Interesse war am Ende 
weit größer als erwartet: An den beiden Wander-Abenden nahmen 
jeweils über 50 Menschen aus Puch und der näheren Umgebung 
teil. Im ersten Teil ging es, mit Klemmbrett und Straßenkarte in der 
Hand, gute zweieinhalb Stunden durch das Unterdorf, eine Woche 
später stand das Oberdorf auf dem Programm. Beide Male waren 
nicht nur Zugezogene vertreten, sondern auch zahlreiche Altein-
gesessene, die ihr Wissen vertiefen oder Erinnerungen auffrischen 
wollten. Unterstützt wurde die Wanderung von engagierten Orts-
kundigen, die ihre Kenntnisse anschaulich weitergaben und so die 
Geschichte Puchs lebendig werden ließen. Anton Mayr, Georg Kier-
meier und Siegfried Wagner erzählten von der langen Tradition, die 
Hausnamen auf dem Dorf hätten. Sie entstanden zu einer Zeit, als 
Hausnummern noch keine Rolle spielten. Vielmehr wurden Anwesen 
mit einem eigenen Namen bezeichnet, der sich oft auf frühere Besit-
zer, den Beruf, besondere Merkmale des Hofes oder örtliche Bege-
benheiten bezog. Nicht selten blieb dieser Name über Generationen 
hinweg bestehen, auch wenn die Bewohner wechselten. So sind 
Hausnamen in Puch bis heute ein wichtiger Teil der lokalen Identität 
und ein Stück gelebter Ortsgeschichte. Während der Rundgänge er-
hielten die Teilnehmenden Einblicke in die Herkunft und Bedeutung 
der Hausnamen sowie in die damit verbundenen oftmals lustigen, 
aber auch tragischen Geschichten aus dem Dorfleben. Der große 
Zuspruch und die Gespräche zum Abschluss im Dorfheim hätten 
gezeigt, wie stark das Interesse an der eigenen Heimat und ihrer 
Geschichte ist. „Die Hausnamenwanderung hat nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern auch viele Gespräche angeregt und Menschen 
verschiedener Generationen zusammengebracht – ganz im Sinne 
des gemeinschaftlichen Gedankens, für den wir als Pucher Dorfheim 
stehen“, so Vereinsvorstand Johannes Hofner. Für die wärmere Jah-
reszeit ist bereits eine neue Idee geboren. Dann soll es mit dem 
Fahrrad zur Flurnamen-Tour rund um die Felder, Wiesen und Wäl-
der um Puch gehen, ehe man sich wieder im Biergarten des Dorf-
heims trifft. Der nächste Mädels-Stammtisch findet am Freitag,  
20. März, statt. Interessierte aus Puch und darüber hinaus sind im-
mer willkommen.

Vereinsmitteilungen
PÖRNBACH

Freiwillige Feuerwehr Pörnbach
Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung der 
FF Pörnbach am Samstag, 07.03.2026, im Gasthaus 
Bogenrieder in Pörnbach um 19:30 Uhr.

TAGESORDNUNG:
1.	 Feststellung der Anwesenheit
2.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
3.	 Rechenschaftsbericht des 1. Kommandanten
4.	 Bericht des Jugendwartes
5.	 Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
6.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
7.	 Aussprache über die abgegebenen Berichte
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Wünsche und Anträge
10.	Sonstiges
Alle Mitglieder der FF Pörnbach sowie alle Einwohner der Gemeinde 
Pörnbach sind zur ordentlichen Hauptversammlung der FF Pörn-
bach eingeladen.		            Lukas Schneider, 1. Vorsitzender
Obst- und Gartenbauverein Pörnbach 	
Tipps zum Schneiden von Bäumen und Sträuchern
Vorsitzender Alois Ilmberger gibt Tipps zum Schneiden von Obst-
bäumen und Obst- und Gartensträuchern. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 28.2., um 14:00 Uhr im Garten von Herrn Ilmberger, Hoheberg 
9. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Jagdgenossenschaft Pörnbach
Einladung zum Jagdessen
Am Samstag, 07. März 2026, um 19 Uhr, findet im Gasthaus Bogen-
rieder unser Jagdessen statt. Alle Jagdgenossen mit Frauen sind 
herzlich eingeladen.			        Der Jagdpächter

PUCH
Krieger- und Soldatenverein Puch
Die Jahreshauptversammlung des Krieger- und Soldatenvereins 
findet am Freitag, 27. Februar 2026, um 20 Uhr, im Dorfheim in Puch 
statt.
TAGESORDNUNG:
1.	 Bericht des Vorstands
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge            Die Vorstandschaft

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach
St. Margaretha Reichertshofen: 
Sonntag, 1. März – 2. FASTENSONNTAG 
		  -Caritas Frühjahrskollekte- 
10:15 Uhr	Gottesdienst mit Zählung der GD-Teilnehmer 
		  Amt f. Ferdinand u. Anna Haas m. Verw.; f. Lisa  

Heinemann; f. Thekla u. Fridolin Henemann m. Verw.; f. 
Mathilde Ebenhöch; f. Sr. M. Bonifatia Wiedemann OSB; 
n. Meinung; f. Agatha Ullmann

10:15 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal
9:30 – 
11:45 Uhr Die PGR-Wahlen finden in der Kirche statt

Dienstag, 3. März – Dienstag der 2. Fastenwoche 
  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Fam. Anna u. Ferdinand Haas m. 

Angeh.; f. Alexander Ullmann; f. n. Meinung
18:00 Uhr	Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle



Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden

Freitag, 6. März – Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote 
18:00 Uhr	Wortgottesdienst  anl. d. Weltgebetstag der Frauen, ge-

staltet vom Kath. Frauenbund (für Frauen aller Konfessio-
nen)

Samstag, 7. März – Hl. Perpetua u. hl. Felicitas, Märtyrinnen in  
Karthago 

		  -Kollekte für die Kirche- 
17:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Walter Wild m. Verw.; f. Anneliese 

u. Dieter Jahn; zu Ehren Mariens; f. Ferdinand Meier m. 
Kindern u. Elt.; f. Anton Heinrich; f. Peter Ullmann m. 
Schwiegerelt. u. Schwiegersohn; f. d. verst. Mitglieder des 
Liederkranzes Reichertshofen

St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 1. März – 2. FASTENSONNTAG 
		  -Caritas Frühjahrskollekte- 
10:15 Uhr	Gottesdienst - PGR Wahl und Zählung der GD-Teilnehmer 

Amt f. Anna u. Hans Zimmermann (JA) m. Tochter Monika 
f. Josefine u. Alois Schwarz (JA); f. Theresia Seidl; f.  
Johann Wolkenstein z. 50. Todestag (JA); f. Georg u.  
Maria Schuster; f. Michael u. Katharina Sommerer; f.  
Herbert Wendl m. Verw.; f. Josef Fuchs m. Tochter; f.  
Eltern Berger m. Angeh. (JA); f. Eltern Fuchs m. Angeh.; 
f. Anna u. Alois Aicher

  9:00 – 
12:00 Uhr	Die PGR-Wahlen finden im Foyer der Kirche statt

Donnerstag, 5. März – Donnerstag der 2. Fastenwoche 
16:30 Uhr	Kreuzwegandacht
17:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Gottfried Hertzka; f. z. Ehren d.  

Heiligsten Dreifaltigkeit
Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Adolf Geier sen.(JA); f. Josef Utz (JA); 

f. Josef Hammerschmidt u. Angeh. (JA)
St. Nikolaus Hög:
Samstag, 28. Februar – Samstag der 1. Fastenwoche 
		  -Caritas Frühjahrskollekte- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse und PGR Wahl und Zählung der GD-

Teilnehmer Amt f. Georg Klepmeir (JA); f. Fam. Klepmeir 
u. Stöckl

16:00 – 
19:00 Uhr Die PGR-Wahlen finden im Vorhaus der Kirche statt

Dienstag, 3. März – Dienstag der 2. Fastenwoche 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe
Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Johann Schweiger m. Fam.; f. Johann 

Fuchs m Eltern u. Geschwister
St. Martin Puch:
Sonntag, 1. März – 2. FASTENSONNTAG 
		  -Caritas Frühjahrskollekte- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst u. PGR-Wahl m. Zählung der GD-Teilneh-

mer Amt f. Heidi Kiermeier u. Angeh.; f. Dora u. Engelbert 
Mayr; f. Martin Weber u. Angeh.; f. Anna u. Hugo Kunt-
scher; f. Vroni Weber (JA); f. Maria u. Nikolaus Mayr

  8:00 – 
12:00 Uhr Die PGR-Wahlen finden im Dorfheim statt

Mittwoch, 4. März – Hl. Kasimir, Königssohn 
  8:00 Uhr	Rosenkranz
  8:30 Uhr	Heilige Messe Amt f. Fam. Anton Schneider
Samstag, 7. März – Hl. Perpetua u. hl. Felicitas, Märtyrinnen in  

Karthago 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Jakob Königer u. Angeh. (JA); f. 

Eltern Reiter u. Kappler m. Angeh.
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Samstag, 28. Februar – Samstag der 1. Fastenwoche 
		  -Caritas Frühjahrskollekte- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse mit Zählung der GD-Teilnehmer 
		  Amt f. Maria u. Albert Mauermayr; f. Anna u. Josef Peierl; 

f. Maria u. Josef Seigner m. Sohn Josef; f. Georg Pfeiffer
16:30 – 
19:30 Uhr Die PGR-Wahlen finden im Pfarrheim statt
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Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

NACHRUF
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

Alfred Groß,
der am 8. Februar 2026 im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Alfred hat über Jahrzehnte hinweg das Vereinsleben in Reicherts-
hofen entscheidend mitgeprägt. Als Ehrenmitglied des EC Rei-
chertshofen war er über 40 Jahre ein treuer Wegbegleiter unseres 
Vereins, davon mehr als zwei Jahrzehnte als aktiver Schütze.
Doch seine Bedeutung für uns ging weit über Zahlen hinaus:  
Alfred war die gute Seele des Vereins. Er war zur Stelle, wenn er ge-
braucht wurde, er packte an und übernahm Verantwortung, ohne 
je den Mittelpunkt zu suchen. Seine Hilfsbereitschaft, seine Ver-
lässlichkeit und seine stille, selbstlose Art haben unsere Gemein-
schaft nachhaltig geprägt. Für viele von uns war er nicht nur ein 
Vereinskamerad, sondern ein geschätzter Freund und Vorbild.
Wir verlieren einen außergewöhnlichen Menschen, dem wir zu gro-
ßem Dank verpflichtet sind. Sein Wirken wird unvergessen bleiben.

Alfred, wir werden dir stets ein ehrendes Andenken bewahren.

In stiller Trauer und dankbarer Erinnerung
EC Reichertshofen



Mittwoch, 4. März – Hl. Kasimir, Königssohn 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe
Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Alfred Berchtold (JM); f. Marianne 

Mayer; f. Eltern Hilpoltsteiner

HINWEISE
Pfarreiengemeinschaft:
Wir laden herzlich ein zu den Pfarrgemeinderatswahlen am 
28.02. und 01.03.2026 in allen Pfarreien. Wahlberechtigt sind alle 
Katholiken ab 14 Jahren. Die Kandidatenliste entnehmen Sie den 
Aushängen der jeweiligen Kirche. Bitte machen Sie zahlreich von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Die Öffnungszeiten der Wahllokale:
Reichertshofen:
Sonntag, 01.03.2026 von 9:30 – 11:45 Uhr in der Kirche
Langenbruck:
Sonntag, 01.03.2026 von 9:00 – 12:00 Uhr im Foyer der Kirche.
Pörnbach:
Samstag, 28.02.2026 von 16:30 – 19:30 Uhr im Pfarrheim
Puch: 
Sonntag, 01.03.2026 von 8:00 – 12:00 Uhr im Dorfheim
Hög:
Samstag, 28.02.2026 von 16:00 – 19:00 Uhr im Vorhaus der Kirche
An den Gottesdiensten am Samstag, 28.02. und Sonntag, 
01.03.2026, ist wieder die Zählung der Gottesdienstteilnehmer.
Am 28.02. und 01.03.2026 findet die Caritas Frühjahrskollekte 
statt. Wir bitten um ihre Unterstützung. Eine Haussammlung findet 
nicht mehr statt.
REICHERTSHOFEN:
Am Sonntag, 01.03.2026, ist um 10:15 Uhr Kindergottesdienst 
im Pfarrsaal.
LANGENBRUCK:
Herzliche Einladung 

Wer hat Lust mitzuhelfen beim Binden der 
Palmbuschen?
Wir treffen uns am 10. März und 17. März 2026 
jeweils um 18:30 Uhr im Pfarrsaal in Langen-
bruck. Bringt bitte eine Gartenschere mit.

PÖRNBACH
Am Montag, 02.03.2026, ist um 19:30 Uhr Bibel- u. Glaubens-
kreis im Pfarrheim.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche 
Baar-Ebenhausen/Werk
Sonntag, 1. März
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Reminiszere, Pfarrer Kuhn
Freitag, 6. März
18:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Heike 

Steinbinder
Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 1. März
  9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Reminiszere, Pfarrer Kuhn
Gottesdienste extern:
Freitag, 6. März
19:00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Kath. 

Pfarrzentrum Herz Jesu
Gruppen, Kreise und Veranstaltungen:
Spitalhof:
Donnerstag, 5. März
19:00 Uhr	 Frauentreff

Montag:	 20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	   9:30 Uhr	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre
	 19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	 16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.
Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797

Tipps für naturnahes Gärtnern: lbv.de/garten

Mehr Wildnis im 
Garten wagen
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.



Die Stiftung THW unterstützt die rund 88.000 ehrenamtlichen
THW-Helferinnen und -Helfer mit technischer Spezialausstattung
für die Einsätze. Darunter beispielsweise persönliche
Einsatztaschen, Drohnen und Notstromaggregate.
Auf diese Weise sind sie im Fall von Naturkatastrophen und
Unglücksfällen bestmöglich ausgerüstet und können jederzeit in
Deutschland und weltweit für Menschen in Not da sein.

Mit einer Testamentsspende unterstützen Sie die Stiftung THW bei
der Beschaffung der benötigten Spezialausrüstung und stärken die
ehrenamtlichen THW-Einsatzkräfte.

Stiftung Technisches Hilfswerk
Tel.: 030 - 288 769 825
E-Mail: testament@stiftung-thw.de
stiftung-thw.de/testament

Stärken Sie den
Zivil- & Katastrophenschutz



Wir von Kunst & Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen :
• Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren • Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2. Weltkrieg,
Orden • Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.
Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz
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

www.kunst-antik-franz.de Bitte keine E-Mails!


